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 Liebe Fußballfreunde,                                                                                   
 

 

der SV Hebertsfelden begrüßt euch alle recht herzlich zum heutigen Heim-

spiel unseres SVH gegen die SpVgg Ruhmannsfelden. Ebenso begrüßen 

wir das Schiedsrichtergespann und alle unsere Gäste aus Ruhmannsfelden. 

 

Ein Punkt gegen den SV Grainet, ansonsten alles Niederlagen in der Rück-

rundenserie. Die Qualität unser Spieler für die Bezirksliga ist nur bei ei-

nem geringen Prozentsatz vorhanden, mit einer entsprechenden Einstel-

lung könnte man sicherlich einen Teil des Mangels kompensieren. Dies 

gelingt aber auch nur bei Anwesenheit und Fleiß im Training. Wenn aber 

auch hier die privaten Interessen vorrangig sind, was die Trainingsbeteili-

gung belegt, dann ist der Abstieg in die Kreisliga unvermeidbar. Schade 

für diejenigen in der Mannschaft, die diesbezüglich einen anderen Cha-

rakter an den Tag legen, schade für den engagierten Trainer, schade auch 

für die immer weniger werdenden treuen Fans.  

 

Unsere zweite Mannschaft ist ebenfalls mit zwei Niederlagen gestartet. 

Die beiden bisherigen Gegner befanden sich in der oberen Tabellenhälfte, 

heute geht es gegen den Tabellenführer in der A – Klasse Eggenfelden, 

sicherlich keine leichte Aufgabe für unsere zweite Mannschaft. 

 

Was sich sonst noch im Verein getan hat, entnehmt bitte dieser Ausgabe. 

 

Wir wünschen uns allen faire und verletzungsfreie Spiele und den Schiris 

stets einen „guten Pfiff“. 

 

 

Euer  

Sport – Echo - Team 
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Die nachfolgend abgedruckten Beiträge geben in Inhalt und Form nicht 

immer die Meinung des SV Hebertsfelden wieder. Mehr zum SV Heberts-

felden auf  unserer Homepage:         www.sv-hebertsfelden.de 
 

Die Ausgabe 3/2022 erscheint voraussichtlich zum Heimspiel gegen den 

TSV Waldkirchen am 07. Mai 2022. 

 

 
  

                              Quellenangaben 
 

                            AS = Alexander Seiler 
 

                                  AT  = Anneliese Thallinger 
 

                              ASt = Alois Stemplinger 
 

 
                                                        

 
 
 
 
 

Erscheinungsdatum:   24. April 2022 

  

Impressum: 
Alexander Seiler                     Alois Stemplinger              Anneliese Thallinger 
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SV Hebertsfelden 
 

Gründungsjahr:  1947 

 

Mitgliederzahl:  760 

 

Vorstandschaft:   1. Vorstand Alexander Seiler 

     2. Vorstand Markus Pollerspöck 

     3. Vorstand Alexander Brunner 

 

Abteilungen:    Fußball, Stockschützen,     

     Gymnastik, Tennis 

 

Trainer:   Gerald Eckmeier, Matthias Bauer 

                                                    Adi Eichinger 

    Torwarttrainer: R. Angermeier 

 

Spielführer 1. Mannschaft:      Bachmeier Tobias, Baumann Philipp 

 

Spielführer 2. Mannschaft:      Michael Blaschke 

 

Spielklasse:    Bezirksliga - Ost 

Sportliche Erfolge:   2013 Meister BZL – West 

     2013 Niederbayerischer Meister 

Saisonziel 2021/22:   Klassenerhalt 

 

Vereinszeitung:   Sport – Echo seit 1990 

 

Website:                                 www.sv-hebertsfelden.de                           
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               Berichte aus der Abteilung                                     

              Herren-Fußball 

 
 

Bezirksliga – Ost 

 
22. Spieltag am 10.04.22:   SV H  - SV Hutthurm  1  :  2  (0:1) 

 

Knappe, aber letztlich verdiente Heimniederlage - Comebacks von S. 

Eichinger, Zitzlsberger, Steinbeisser und Susarenco 

 

Leider nichts wurde es mit dem ersehnten Heimdreier, welcher sicherlich 

nochmals Hoffnung im Abstiegskampf gegeben hätte, gegen den SV 

Hutthurm. Im Endeffekt erwiesen sich die Gäste als zu stark, um dem SVH 

diesen Dreier zu ermöglichen. Trotz vieler Ausfälle (Haderlein und T. 

Eichinger krank, Lex, Bachmaier, Adam verletzt, Hahn, Vorwallner, Tobi 

Kink langzeitverletzt) konnte das Trainerteam um Galli Eckmeier eine 

schlagkräftige Mannschaft ins Spiel schicken. Dazu kam eine Auswech-

selbank, die durchaus Hoffnung gab, dass durch Auswechslungen kein 

Leistungsabfall eintritt. Insbesondere Spielmacher Simon Eichinger mel-

dete sich nach sehr langer Verletzungspause zurück. 

Unsere Mannschaft begann das Spiel sehr griffig und setzte den Gegner 

anfangs mehrmals über schöne Spielzüge unter Druck. Doch wie in vielen 

Spielen zuvor gelang kein Treffer, obwohl einige Möglichkeiten vorhan-

den waren. Und wie so oft in dieser Spielzeit ging der Gegner glücklich -

diesmal durch einen abgefälschten Schuss- in Führung. Ab diesem Zeit-

punkt merkte man unserer Mannschaft an, dass ein Bruch im Spiel war 

und Hutthurm erspielte sich immer mehr Oberwasser, kam dadurch auch 

zu einigen z. T. glasklaren Torgelegenheiten, die aber vergeben wurden.  

Nach dem Wechsel war zunächst kein Aufbäumen seitens des SVH er-

kennbar, die Gäste kamen mit viel Schwung aus der Kabine und drückten  
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auf das 0:2, welches auch kurz nach der Halbzeit fiel. Danach kontrollierte 

Hutthurm eigentlich das Spiel, hatte auch immer wieder gute Gelegenhei-

ten v. a. bedingt durch Abspielfehler unserer Mannschaft. Dennoch konnte 

der SVH nach gut einer Stunde nach einer Ecke von Holzner durch Basti 

Stemplinger etwas überraschend auf 1:2 verkürzen. Jetzt roch man plötz-

lich „Morgenluft“ und drängte die Gäste in die Defensive. Nach 80 Minu-

ten gelang Just Zitzlsberger ein schönes Kopfballtor nach einer Baumann-

Flanke, welches aber wegen Abseits nicht anerkannt wurde. In der 

Schlussphase versuchte der SVH natürlich nochmals, Druck zu machen, 

wurde aber etwas zu hektisch und es sprangen aber -auch z. T. aufgrund 

von unnötigen Ballverlusten- keine nennenswerten Torchancen mehr her-

aus. Der Gegner nahm dann durch viele Unterbrechungen zudem viel Zeit 

von der Uhr. So wurde ein weiteres Heimspiel knapp verloren, es verblei-

ben zwar noch 8 Gelegenheiten, um den Rückstand eventuell doch noch 

aufzuholen, jedoch geht es nun fast ausnahmslos noch gegen die Mann-

schaften aus der oberen Tabellenhälfte. 

 

Aufstellung: 

Marinis – Steinbeisser, Stallhofer, Weißbrodt, Stemplinger – Baumann, 

Holzner, Widl – Wagenhofer, Zitzlsberger, Seltsam 

 

Auswechslungen / Bank: 

Haberkorn für Steinbeisser (58.) 

Eichinger S. für Wagenhofer (58.) 

Kessler für Widl (63.) 

Susarenco für Seltsam (75.) 

Haberger 

 

Torfolge:                               SR: Kevin Molnar, TSV Pfaffenberg 

0:1 (29.) 

0:2 (50.) 

1:2 Stemplinger (64.)                                                                    AS 
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21. Spieltag am 13.04.22:   SV H  - FC Künzing  0  :  2  (0:1) 

 

Nachholspiel am Mittwochabend auf dem „Bolzplatz“ 

 

Das am 3. April wegen schlechten Wetters ausgefallene Heimspiel gegen 

den FC Künzing wurde an einem Mittwochabend nachgeholt. Daher 

musste aufgrund des am Hauptplatz fehlenden Flutlichts auf den Neben-

platz (Bolzplatz) ausgewichen werden. Coach „Galli“ Eckmeier musste 

kurzfristig den Ausfall von Weissbrodt kompensieren und die Mannschaft 

umstellen. Zu den bekannten Ausfällen kam auch noch Leon Wagenhofer 

wegen Verletzung hinzu, Justin Zitzlsberger weilt beruflich bedingt län-

gere Zeit im Ausland. Der noch nicht ganz fitte Simon Eichinger musste 

daher von Anfang an ran. 

Wie erwartet übten die spielstarken Gäste aus Künzing trotz der widrigen 

Platzverhältnisse von Beginn an großen Druck auf den SVH aus, bis sie 

nach 20 Minuten durch einen sehr schönen Spielzug mit 0:1 in Führung 

gingen. Im Anschluss daran kam der SVH ein wenig besser ins Spiel, ohne 

sich zwingende Torchancen zu erarbeiten. 

Nach dem Wechsel legte sich der FCK wieder richtig ins Zeug und wollte 

die Vorentscheidung erzwingen. Diese gelang ihnen mit dem Treffer zum 

0:2 nach gut einer Stunde durch einen -aus Sicht des SVH- völlig unnöti-

gen Foulelfmeter. Unsere Mannschaft wehrte sich nach Kräften, konnte 

aber letztlich die verdiente Niederlage nicht verhindern. Wie in vielen 

Spielen vorher war durch den Gegnerdruck dann die Fehlerquote einfach 

zu hoch. Nach vorne gelang in diesem Match herzlich wenig, Künzing 

hingegen hätte bei konsequenter Chancenverwertung höher gewinnen 

können. 

 

Aufstellung: 

Lex – Steinbeisser, Stallhofer, Holzner, S. Eichinger – Baumann, Stemp-

linger, Haberkorn - Haderlein, Seltsam, Widl 

 

Auswechslungen / Bank: 

Eichinger T. für Steinbeisser (63.) 
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Haberger für Eichinger S. (75.) 

Kessler für Widl (70.) 

Marinis 

 

Torfolge:  

0:1 (21.) 

0:2 (62.) 

 

SR:  Tobias Fischer 

 

AS 
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23. Spieltag am 16.04.22:   ASCK Simbach / Inn  -  SV H  4  :  1 

 

Bittere Niederlage im Landkreisderby – Seltsam verletzt sich – Eichinger 

S. trifft 

 

An diesem Spieltag fehlte dem Trainergespann mit 11 Akteuren eine 

komplette Mannschaft! Es ist symptomatisch, dass in der aktuellen Situ-

ation einiges zusammenkommt. 

 

Der Gastgeber ging sehr früh nach einem im Zentrum gewonnenen 

Zweikampf und dann schnell in die Spitze getragenen Angriff in Füh-

rung. Nach einer Umstellung kam der SVH dann etwas besser ins Spiel 

und konnte dieses im ersten Abschnitt weitgehend ausgeglichen gestal-

ten. Und als nach einem Standard von Franz Holzner der Ausgleich 

durch Simon Eichinger fiel, keimte kurz Hoffnung auf. Doch nur kurz, 

denn unmittelbar danach ließ man einen Simbacher durchs Mittelfeld 

laufen und bremste ihn erst im Sechzehner. Den folgenden Elfmeter ver-

wandelte der ASCK dann kurz vor der Halbzeit eher glücklich zum 2:1, 

weil Marinis noch mit den Fingerspitzen dran war. Wieder ein bitterer 

Moment für unser Team. 

Nach dem Wechsel zunächst ein eher ausgeglichenes Spiel, bis sich ein 

SVH-Akteur in der eigenen Hälfte einen schlimmen Abspielfehler er-

laubte – und Simbach daraus eiskalt das 3:1 machte. Damit war irgend-

wie auch die Hoffnung auf einen Punktgewinn in diesem Spiel dahin. 

Nur wenige Minuten darauf netzten die Gastgeber mit einem direkten 

Freistoß genau in den Torwinkel zum vierten Mal ein. Danach ging im 

Spiel des SVH aufgrund des Spielstandes und einiger Wechsel gar nichts 

mehr zusammen. Zu allem Überfluss zog sich Dennis Seltsam ohne Geg-

nereinwirkung 10 Minuten vor dem Ende noch eine vermutlich schwere 

Knieverletzung zu. Kurz vor dem Ende der Partie verhinderte TW Mari-

nis mit einem tollen Reflex den nächsten Treffer für Simbach.  

Auch wenn es nach einem klaren Ergebnis aussieht, so wäre bei etwas 

mehr Cleverness in diesem Match ein Punkt möglich gewesen, denn das 

zweite und dritte Simbacher Tor wären zu verhindern gewesen. Sehr 
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bitter ist neben der Niederlage der nächste Ausfall vom jungen Dennis 

Seltsam. Jetzt heißt es noch enger zusammen zu rücken! 

 

Aufstellung: 

Marinis – Eichinger T., Stallhofer, Holzner, Eichinger S. – Stemplinger, 

Baumann, Widl – Haberkorn, Haderlein, Seltsam 

 

Auswechslungen / Bank:                                 Torfolge: 

Kessler für Haberkorn (58.)                               1:0  (7.) 

Haberger für Baumann (68.)                              1:1 Eichinger S. (41.) 

Susarenco für Eichinger S. (73.)                        2:1 (44.) 

Zapilko für Widl (75.)                                        3:1 (67.) 

Eder T. für Seltsam (87.)                                    4:1 (70.) 

 

SR:  Alfons Wenninger, Essenbach 
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Tabelle Bezirksliga – Ost : 
 

 
 

 

 

Die aktuelle Tabelle: 

 
Pl. Mannschaft Sp. Torverh. Punkte 

1. Waldkirchen 22 48:18 49 

2. SV Schalding II 23 41:36 40 

3. Grafenau 22 37:23 39 

4. Künzing 22 49:34 38 

5. Pfarrkirchen 22 47:31 37 

6. Schöfweg 22 36:30 35 

7. Grainet 23 33:30 35 

8. Ruhmannsfelden 22 39:27 35 

9. ASCK Simbach 22 40:38 33 

10. Hutthurm 23 49:44 31 

11. Salzweg 23 33:42 26 

12. Oberpolling 23 37:51 24 

13. Freyung 22 22:43 20 

14. Mauth 23 25:54 14 

15. Hebertsfelden 22 19:54 8 

 

AS 
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                           Berichte von  

                  der II. Mannschaft 
 

A – Klasse Eggenfelden: 
 

Sonntag, 10. April 2022:    SVH II – Bad Birnbach        1 : 2 

 

Donnerstag, 14. April 22:   SVH II – SV Gumpersdorf   2 : 5 

 

Tore für den SVH II:    1:0 (17´) Radu Susarenco 

                                      2:4 (63`) Christian Haslbeck 

 

Tabelle A – Klasse Eggenfelden: 

 

1. Oberdietfurt 17 60:13 42 

2. Gumpersdorf 17 54:14 41 

3. Postmünster 17 41:18 35 

4. Dietersburg 17 36:25 30 

5. Reichenberg 17 39:31 29 

6. Bad Birnbach 17 40:33 29 

7. SG Taufkirchen/Kirchberg 17 49:38 26 

8. Simbach a. Inn II 17 27:35 21 

9. Taubenbach 17 25:40 13 

10. Hebertsfelden II 17 28:60 10 

11. Peterskirchen 17 23:72 9 

12. Anzenkirchen 17 14:57 8 

 

ASt  
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Für Fußball-Experten   
 

Knifflige Schiedsrichter – Regelfragen 
 
Frage 1: Zu Spielbeginn stehen dem SR keine SRAs  zur Verfügung. Darf er 

deshalb das Spiel ausfallen lassen? 

 

Frage 2: Der SRA hört, wie ein Spieler, der auf der Seitenlinie stehend vom 

Masseur behandelt wird, bei laufendem Spiel schreit. „Schiri, du blindes Aas!“. 

Entscheidung? 

 

Frage 3: In welchen Fällen ist es dem SRA erlaubt das Spielfeld zu betreten? 

 

Frage 4: Der SRA bemerkt, dass beim Abstoß der Ball den Strafraum nicht ver-

lassen hat, bevor ihn ein Angreifer spielt, der bei der Ausführung außerhalb des 

Strafraumes war. Wie verhält er sich? 

 

Lösungen zu den Schiedsrichter-Fragen 

Frage 1: Nein, Meldung ist erforderlich. Er sollte jedoch unbedingt darauf 

hinwirken, dass Vereins-SRA bereitstehen.  

 

Frage 2: Fahnenzeichen, Feldverweis auf Dauer, indirekter Freistoß auf 

der Seitenlinie.  
  

Frage 3:  

a) um einen Regelverstoß des SR´s zu verhindern, 

b) wenn der SR bedroht wird,  

c) wenn sich der SR verletzt hat, 

d) um in seinem Bereich den Mauerabstand zu kontrollieren (Praxis: Ein-

wirken von außen), 

e) zur Unterstützung des Schiedsrichters, z.B. bei größeren Tumulten 

 

Frage 4: Der Ball ist im Spiel, sobald er sich bewegt hat. Somit muss der 

SRA nicht reagieren → weiterspielen.                                                AT 
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Neue Küche für den Kiosk am Sportplatz 

 
Der Kiosk am Sportplatz war seit längerem nicht mehr zeitgemäß, eine 

Erneuerung war dringend notwendig. Mit dem Beginn der Winterpause im 

Spielbetrieb wurde das Projekt „Neue Küche Kiosk“ gestartet. Die anfal-

lenden Vorbereitungsarbeiten wie Elektroinstallation, Verputz- und Maler-

arbeiten, Verlegung Fußboden, Einbau Verkaufsfenster und vielen weite-

ren Arbeiten wurden im Frühjahr von Mitgliedern der Vorstandschaft, vom 

Bauhof der Gemeinde und von alten bekannten treuen Mitgliedern erledigt. 

Kurzum, es sind halt immer die gleichen Mitglieder die auf der 

„Matte“ stehen. Ohne diese namentlich aufzuführen, an dieser Stelle:  

      

  Ein herzliches Dankeschön an alle freiwilligen Helfer. 
 

 

 
Einbauküche von der Fa. Schleuder Maxxxx – WEKO gesponsert 

               

ASt 
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Philipp Baumann – 30. Geburtstag 
 

 
Trainer Galli Eckmeier gratuliert „Pipo“ nach dem Heimspiel gegen Künzing. 

Sport – Echo und der SV Hebertsfelden wünschen Pipo  alles Gute. 

 

 

 

 

 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

 

 

 
Damit könnten Sie den SV Hebertsfelden 

unterstützen und gleichzeitig Ihr Unternehmen 
in der Öffentlichkeit präsentieren. 
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John Deere -Typ 3235 - Spindelmäher   
ab sofort beim SVH zuständig für optimale Spielfelder  

 

 
Unsere Spielplätze waren bisher schon immer top! 

 Damit das weiterhin so bleibt, wurde vom Verein der Mäher gekauft. 

Diesen kann man durchaus, gegen entsprechende Gebühren, ausleihen. 
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